
 

 

Pressemitteilung 

Kasseler Sparkasse: Solides Ergebnis mit 

nachhaltigem Geschäftsmodell 
 

 Wachstum im Kreditgeschäft 

 Wertpapierbestand deutlich ausgebaut 

 Steigerung im Einlagengeschäft 

 
Kassel, 21. Februar 2020. Die Kasseler Sparkasse hat in der anhaltenden 

Niedrigzinsphase das Geschäftsjahr 2019 mit einem soliden Ergebnis 

abgeschlossen und ihre Bilanzsumme auf 5,9 Milliarden Euro erhöht. Der 

Finanzdienstleister verzeichnet sowohl im Kreditgeschäft als auch im 

Wertpapierbestand ein Wachstum und eine Steigerung im Einlagenge-

schäft. Als Marktführer ist die Kasseler Sparkasse ein wesentlicher Mo-

tor der wirtschaftlichen Entwicklung der Region und unterstützt gesell-

schaftliches Engagement. Damit ist die Kasseler Sparkasse an der öko-

nomischen und sozialen Entwicklung der nordhessischen Region nach-

haltig beteiligt.  

„Trotz der herausfordernden Rahmenbedingungen blicken wir auf ein soli-

des Geschäftsjahr 2019“, sagt Ingo Buchholz, Vorstandsvorsitzender der 

Kasseler Sparkasse. „Unseren Kundinnen und Kunden danke ich für das uns 

entgegengebrachte Vertrauen.“ 

 

Aufgrund der verstärkten Nachfrage nach renditeorientierten Geldanlagen 

haben die Beratungen im Wertpapiergeschäft stark zugenommen. Der Be-

stand in den Kundendepots ist um 428 Millionen Euro auf 1,9 Milliarden 

Euro gewachsen. „Bei der anhaltenden Niedrigzinsphase bietet vor allem 

die Investition in Wertpapiere nach wie vor die beste Möglichkeit, eine an-

gemessene Rendite zu erzielen“, erklärt Buchholz. 

 

Eine Steigerung erzielt Nordhessens größte Sparkasse bei den Darlehens-

zusagen vom sehr hohen Vorjahresniveau (657 Millionen Euro) auf 670 Mil-

lionen Euro. Die Investitionen in „Betongold“ standen bei den Kundinnen 

und Kunden auch 2019 im Mittelpunkt. Die Darlehenszusagen in der Woh-

nungsbaufinanzierung summieren sich mit 443 Millionen Euro auf Vorjah-

resniveau. 

 

Das Kreditgeschäft ist um 114 Millionen Euro auf fast 3,6 Milliarden Euro 

ausgeweitet worden. 

 

Rückläufig ist der Zinsüberschuss mit 98,2 Millionen Euro (Vorjahr 104,1 

Millionen Euro). Das ist auf die bereits seit Jahren anhaltende Niedrigzins-

phase durch die expansive Geldpolitik der Europäischen Zentralbank zu-

rückzuführen.  
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Der Provisionsüberschuss steigt auf 37,8 Millionen Euro (Vorjahr 33,7 Mil-

lionen Euro). Im Leasinggeschäft ist das vermittelte Vertragsvolumen auf 

23,7 Millionen Euro gesteigert worden (Vorjahr 19,1 Millionen Euro). Die 

größten Leasingobjekte kommen aus dem Bereich Nutzfahrzeuge. Das Bau-

spargeschäft steigt auf 96,4 Millionen Euro (Vorjahr 95,6 Millionen Euro). 

 

Die bilanzwirksamen Kundeneinlagen der Kasseler Sparkasse weiteten 

sich von 4,4 Milliarden Euro im Vorjahr auf 4,7 Milliarden Euro in 2019 aus.  

 

Erneut zulegen konnte die Kasseler Sparkasse im Versicherungsgeschäft. 

Das vermittelte Vertragsvolumen bei den Lebensversicherungen erreicht 

50,6 Millionen Euro (Vorjahr 45,3 Millionen Euro), der Bestand der Sachver-

sicherungssparten steigt auf 12,1 Millionen Euro (Vorjahr 11,4 Millionen 

Euro). Das Prämienvolumen liegt mit 1,2 Millionen Euro leicht unter dem Er-

gebnis des Vorjahres (1,4 Millionen Euro). „Damit bieten wir unseren Kun-

dinnen und Kunden passende Lösungen zur Absicherung aller Lebensberei-

che“, erläutert Buchholz.  

 

Der Verwaltungsaufwand steigt auf 91,4 Millionen Euro (Vorjahr 89,8 Milli-

onen Euro). Die Personalkosten erhöhen sich tarifbedingt leicht auf 60,2 

Millionen Euro (Vorjahr 59,6 Millionen Euro). Ende 2019 zählte die Kasseler 

Sparkasse 960 aktive Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Vorjahr 990). Der 

Sachaufwand betrug 31,2 Millionen Euro (Vorjahr 30,2 Millionen Euro). 

 

Mit ihrem digitalen Angebot bietet die Kasseler Sparkasse ihren Kundin-

nen und Kunden die Möglichkeit, Finanzangelegenheiten zeitlich und räum-

lich flexibel zu erledigen. Im vergangenen Jahr nutzen rund 11 Millionen 

Besucher die Internet-Filiale und die Zahl der Sparkassen-App-Installatio-

nen stieg auf 51.000 (Vorjahr 39.000). Die S-App der Sparkassen kürte Stif-

tung Warentest sogar zum Testsieger. Mobiles Bezahlen mit dem Smart-

phone ist für Android mit allen Karten möglich, für IOS inzwischen mit Kre-

ditkarten. Neu ist das Angebot zum sicheren und flexiblen Verwahren von 

Dokumenten in unserem Elektronischen Safe. 

Im Sinne ihrer Gemeinwohlorientierung und aus Verantwortung für die 

Menschen in ihrem Geschäftsgebiet unterstützt die Kasseler Sparkasse ge-

meinnützige Projekte und Vereine in Stadt und Landkreis. In 2019 profitie-

ren rund 900 Projekte und Vereine der Region von knapp 1,4 Millionen Euro 

aus Förderungen für Kultur, Wissenschaft, Soziales und Sport.  
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